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Das sagt der Herr Jesus. Du bist nie zu klein, um zu Ihm zu kommen. 
Das kannst du tun, gerade da wo du jetzt bist, indem du zu Ihm 
betest. Du kannst Ihn nicht sehen, aber Er ist da, kümmert sich um 
dich und hört dir gerne zu. Sag Ihm alles, was Dich beschäftigt.

       Lasst die Kinder  
zu mir kommen,  
      wehrt ihnen nicht. 
                Die Bibel – Markus 10,14
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Hast du auch 
manchmal Angst, 
wenn du dich  
abends in dein  
Bett legst und  
es so dunkel ist, 
dass du fast  
nichts sehen  
kannst?  
Oder vielleicht  
hast du auch  
Angst vor dem,  
was morgen sein 
wird. 

Dann sag es dem 
Herrn Jesus.  
Er liebt dich  
und sorgt  
für dich.  
Jetzt brauchst  
du keine Angst  
mehr zu haben.

   In Frieden werde ich sowohl  
mich niederlegen als auch schlafen;  

denn du, HERR, allein lässt mich  
                        in Sicherheit wohnen.

                                                                   Die Bibel – Psalm 4,9
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  Du sollst nicht stehlen.
Die Bibel – 2.Mose 20,15

Hast du schon einmal  
jemandem etwas weggenommen, 
was einem anderen gehörte? 
Sicher wolltest du es dann 
verbergen, sodass keiner 
davon erfährt. Wahrscheinlich 
hattest du dabei aber kein 
gutes Gefühl und warst gar 
nicht glücklich. Der Herr Jesus 
weiß das. Bekenne Ihm, was du 
getan hast, denn Er wurde für 
deine Schuld schon bestraft 
und will dir vergeben. Dann 
kannst du wieder glücklich sein.
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Ich bin der  
gute Hirte;  

der gute Hirte  
lässt sein  
Leben für  

die Schafe.  
Die Bibel – Johannes 10,11

Das sagt Jesus, der Sohn Gottes. Aber wer 
ist der Hirte und wer das Schaf? Der Hirte 
ist Jesus selbst und das Schaf bist du. Jesus 
Christus hat sein Leben gegeben – Er ist an 
deiner Stelle gestorben, damit du leben kannst. 
Du kannst dir selbst nicht helfen, weil du wie ein 
verirrtes Schaf bist. Deshalb brauchst du Ihn.
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Wer irgend ... von dem Wasser 
trinkt, das ich ihm geben werde, 

den wird nicht dürsten in Ewigkeit;
Die Bibel – Johannes 4,14

Hast du schon mal mit deinen 
Freunden oder Geschwistern 
gespielt und kamst so richtig 
durstig nach Hause?  
So wie du dann Wasser haben 
möchtest, brauchst du auch Gott. 
Er gibt dir alles, was du jetzt und 
auch nach diesem Leben nötig 
hast. Du musst es nur annehmen.
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Gott machte die Tiere der Erde 
nach ihrer Art.

           Die Bibel – 1.Mose 1,25

Gott hat jedes Tier und jeden 
Menschen einzigartig geschaffen.  
Du bist ganz besonders wertvoll 
für ihn. Er hat dein Aussehen  
und dein Wesen so gemacht,  
weil Er es gut findet und  
Ihm keine Fehler passieren.  
Vielleicht gibt es Menschen,  
die dir etwas Anderes sagen.  
Dann kannst du mit Gott reden  
und Ihm das sagen. Er nimmt dich  
an und will das Beste für dich.
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   Was irgend ein Mensch sät,  
das wird er auch ernten.
       Die Bibel – Galater 6,7

Das ist nicht nur in der Natur so.  
Auch dein Verhalten anderen Menschen 

gegenüber hat Auswirkungen.  
Wenn du sie ärgerst, werden sie  

sicher auch nicht freundlich zu dir sein.  
Dann entstehen Streit und Unfrieden. 

Beobachte einmal, was passiert,  
wenn du dem anderen Gutes tust.  

Er wird sich freuen und dir dankbar 
sein. Du darfst Gott darum bitten,  

dass Er dir dabei hilft.
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Gott ist so wie niemand anderes, 
den du kennst. Er ist anders  
als Menschen, weil Er Gott ist. 
Aber wie ist denn Gott?  
Er ist liebevoll, gerecht, treu, 
stark, heilig (das bedeutet,  
dass er Böses nicht ertragen 
kann) und gnädig. Dieser Gott  
will dein Vater sein.

Denn niemand ist dir gleich,  
und kein Gott ist außer dir.

                                          Die Bibel – 2.Samuel 7,22
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Seht hin auf die Vögel des Himmels, 
dass sie nicht säen noch ernten, … 

und euer himmlischer Vater  
ernährt sie doch.                   Die Bibel – Matthäus 6,26

Beobachte einmal die Tiere. Sie wissen 
genau, was sie essen können und wo sie es 
finden, ohne dass sie sich Sorgen darüber 
machen. Gott kümmert sich genauso  
um dich und das, was du brauchst.  
Deshalb kannst du Ihm vertrauen  
und „danke“ sagen.
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Der Herr ist mein Helfer,  
und ich will mich  
nicht fürchten.

Die Bibel – Hebräer 13,6

Hast du den Herrn Jesus schon als deinen Retter angenommen? Am Kreuz hat 
Er die Strafe bezahlt für alles Schlechte, was du tust, sagst oder denkst.

Auch heute will Er dein Helfer sein. Denke daran, wie mächtig Er ist  
und wie sehr Er dich liebt. In der Bibel stellt Er sich uns vor.  

Lies mal nach oder lass dir von jemandem daraus vorlesen!
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Gott will dich retten – wovor denn?  
Bei dir gibt es wahrscheinlich keinen 
Bären, der dein Essen stehlen möchte. 
Aber wir Menschen haben ein Problem 
in uns. Vielleicht merkst du, dass du 
manchmal etwas Böses tust, was dir 
nachher leidtut? Zum Beispiel etwas 
stehlen oder lügen. Dafür muss Gott  
dich eigentlich bestrafen, aber Er will 
dich gern retten und deshalb hat Jesus 
deine Strafe getragen.

Gott ist unsere Rettung.
                                                                            Die Bibel – Psalm 68,20
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Wenn Menschen  
dir etwas 
versprechen, 
können sie es  
nicht immer 
einhalten.  
Es kann etwas 
Unerwartetes 
dazwischenkommen, 
oder vielleicht 
ändern sie auch 
ihre Meinung 
und möchten ihr 
Versprechen nicht 
mehr wahrmachen.

Gott macht dir 
auch Versprechen. 
Aber Ihm kannst 
du völlig vertrauen. 
Er wird es 
einhalten, weil Er 
die Macht dazu hat 
und seine Meinung 
nicht ändert.

Meine Worte aber  
werden nicht vergehen.

Die Bibel – Lukas 21,33



Gott ist vollkommen gut – an Ihm gibt es überhaupt nichts 
Böses. Wir dagegen benutzen manchmal böse Worte, sind 
neidisch, ungehorsam oder gemein zu anderen. Gott nennt 
das alles Ungerechtigkeit oder auch Sünde.  
Die Sünde hat eine Scheidung, also eine Trennung,  
zwischen uns und Gott gemacht. So wie wir sind, passen 
wir nicht zu Gott. Sünde ist – wie in dem Bild – die tiefe 
Schlucht zwischen dir und Gott.

Eure Ungerechtigkeiten haben eine  
Scheidung gemacht zwischen euch und eurem Gott. 

Die Bibel – Jesaja 59,2

Denn so hat Gott die Welt geliebt,  
dass er seinen eingeborenen Sohn gab.

Die Bibel – Johannes 3,16

Jesus Christus wurde für das bestraft, was du Böses getan 
hast. Dadurch wurde Er der Weg zu Gott. Aber du musst 
diesen Weg auch gehen und die Schlucht überwinden. 

Wie geht das? – Glaube, dass der Herr Jesus für deine 
Sünden am Kreuz gestorben ist. Nenne Ihm deine Sünden 
und sage Ihm, dass es dir leid tut. Bitte den Herrn Jesus, 
dass Er dir die Sünden vergibt. Dann wird Er dich  

erretten und so der Weg für dich über die Brücke zu Gott 
werden. Er wartet auf dich und freut sich riesig  
darüber, wenn du zu Ihm kommst. 

Wenn du das gemacht und die Brücke überquert hast,  
dann hat Gott dich angenommen. Dann kannst du jederzeit  
mit Ihm reden, du bist gerettet und alles ist gut zwischen  
Gott und dir!

Jesus Christus spricht: Ich bin der Weg…  
Niemand kommt zum Vater als nur durch mich.

Die Bibel – Johannes 14,6

Wenn wir unsere Sünden bekennen,  
so ist Gott treu und gerecht, dass er uns die Sünden  

vergibt und uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.
Die Bibel – 1. Johannes 1,9

GETRENNT VON GOTT?

LEBEN MIT GOTT!

Über diese "Sünden-Schlucht" kommen wir alleine nicht hinweg. 
Was nun? Gibt es niemanden, der diese Schlucht überwinden 
kann? Gibt es keine Brücke zwischen uns und Gott? Doch!  

Gott selbst hat uns die Brücke gebaut, denn Gott liebt uns 
Menschen. Aus Liebe hat Er seinen einzigen Sohn – Jesus 
Christus – geschickt, um die Brücke zu Gott zu werden.
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